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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bei
den Kgl . Postämtern und Postboten Sonntag , 11 . August Bekanntmachung «!, aller Art finden die erfolg¬

reichste Verbreitung.
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Landesnachrickten.
* Alt e nstei g , 10 . Aug . Unsere Bauhandwerkerkönnen

sich in diesem Jahr über Mangel an Beschäftigung nicht
beklagen . Außer 4 Neubauten , an welchen gegenwärtig
emsig gearbeitet wird , fielen wesentliche Vergrößerungen an
bestehenden Gebäuden und Renovationen an und gegenwärtig
ist die seither hölzerne Sternbrücke abgebrochen , sie wird
durch eine eiserne Brücke ersetzt werden . Die Stadt hat
dann in Zeit weniger Jahre 3 eiserne Brücken erbant und
wie wir hören , sollen nach und nach die weiteren
noch vorhandenen hölzernen Brücken beim Waldhorn über
den Mühlkanal und bei der Sägmühle von Maier und
Braun über die Nagold durch eiserne ersetzt werden . Die höl¬
zernen Brücken waren durch die bei dem starken Verkehr
häufig vorkommenden Reparaturen schon lange ein Schmerzens¬
kind für den städtischen Haushalt und diesem liebelstand
soll nun gründlich auf den Leib gerückt werden . Dieses
Vorgehen kann man vom rationellen Standpunkt aus nur
billigen . — Neben den Arbeiten innerhalb der Stadt sind
es dann die Wasserleitungsarbeiten der Schwarzwaldwasser-
Versorgung , welche in der Gegend viele Beschäftigung und
damit manchen Verdienst geben . l8 Gemeinden sind im
Begriffe sich der Wasserversorgungs -Gruppe anzuschließen
und beträgt der Aufwand hiefür an Erd -, Maurer - und
Stein hauerarbeiten allein rund 130,000 Mk . — Auf den in
heutiger Nr . des „ Sonntags -Gastes " beginnenden Original-
Roman von C . Matthias : „ Getrennte Herzen "

, machen wir
hiemit unsere werten Leser u . Leserinnen besonders aufmerksam.

* Neuweiler, 8 . Ang . In den letzten Tagen brach¬
ten Nagolder Imker eine größere Anzahl von Bienenvölkern
hieher zur Ausnützung der Heideblütetracht , die Heuer schöne
Erfolge verspricht.

* Betz weil er, 8 . Aug . Gestern früh wurde das
Haus des Schreiners Herbstreuter , das kürzlich im Zwangs-
Wege verkauft worden war und von seinem Besitzer geräumt
werden sollte , durch Feuer zerstört . Man glaubt , daß Herbst¬
reuter , der wegen Geistesgestörtheit schon einmal in einer
Heilanstalt untergebracht war , das Haus in Brand gesteckt
hat . Während seine zahlreiche Familie , Frau und sieben
Kinder , mit Mühe das nackte Leben rettete , wird der Mann
selbst vermißt und man vermutet , daß er in den Flammen
umgekommen ist.

* Stuttgart, 7 . Ang . Die älteste Einwohnerin
Stuttgarts , Frau Friederike Heller , geb . Schäfer , die am
9 . März d . I . ihren 100 . Geburtstag in voller geistiger
und körperlicher Frische feierte , ist heute vormittag gestorben.
Sie war 1801 in Winzerhausen geboren und lebte seit 1881
in Stuttgart . Zu ihrem 100 . Geburtstag hatten der König
und die Königin der Greisin ihre Glückwünsche unter Ueber-
sendung von Geschenken aussprechen lassen.

* Stuttgart, 8 . Aug . Die Gemeinde Wangen,
nicht Mengen soll eingemeindet werden.

* Saulgau, 8 . Aug . Einer der Mörder des Ge¬
fängnisaufsehers Dettelbach in Mengen , MichaelPfister von
Salteins , hat sich freiwillig beim Gericht gestellt . Die beiden
anderen scheinen sich nach Baden geflüchtet zu haben.

* (Verschiedenes .) In Stetten a . H . ereignete
sich ein gräßlicher llnglücksfall . Der Oekonom W . war mit
Maschinendreschen beschäftigt , wobei sein neunjähriger Sohn
Hilfe leistete. Hierbei griff dieser vermutlich zu weit in den
Trichter hinein , er wurde an einem Arm ersaßt und bis
die Maschine angehalten werden konnte , hatte es ihn bis

zum Kopf hineingezogen und diesen zum Teil breitgedrückt.
Der Tod trat auf der Stelle ein . — Einem Güterschaffner
siel auf der Strecke Böblingen — Stuttgart ein
eiserner Kohlensäurekolben auf die Füße , so daß er dadurch
nicht unbedeutend verletzt wurde . — In einem Zuge der
Schwarzwaldbahn wurde ein Mordversuch von einem Italiener
aus einen Reisenden gemacht . Der Thater sprang bei der
Station Haslach aus dem Zuge . — In Neufr a , Oberamts
Riedlingen , wurden dem Bauern Sebastian Sigg infolge
Einbruchs eine Zylinderuhr mit Kette, drei alte Kronen-
thaler und ein 'Geldbeutel mit 9 Mk . Inhalt gestohlen . Der
Dieb wurde andern Tags in der Person des 26 Jahre
alten vagabundierenden Johann Eyth von Binzdorf -Sulz
in Saulgau festgenommen . — In Biberach biß auf dem
Wochenmarkt ein Hund ohne jegliche Ursache einem Mädchen
die Nase ab und verletzte dasselbe weiter an den Armen.

* Mannheim, 6 . Aug . Die Ferienstrafkammer ver¬
urteilte heute den Spediteur Robert Schad , dessen GHchäfts-
zusammenbruch seiner Zeit auch die Liquidation der durch
ihn um ca . 400 000 Mark geschädigten Mannheimer Bank
verursachte , wegen einfachen Bankerotts zu 6 Wochen Ge¬
fängnis . Schad saß 5 Monate in Untersuchungshaft , da
«r verdächtig erschien, mit wertlosen Kanossementen Be¬

trügereien verübt zu haben , doch wurde die Anklage in dieser
Richtung fallen gelassen.

* München, 9 . Aug . Prinzregent Luitpold richtete
aus dem Vorderriß nachstehendes Telegramm an den Grafen
Waldersee : Aus den bayrischen Bergen sende ich Ihnen,
mein lieber Feldmarschall , herzlichen Willkommengruß mit
meinen aufrichtigsten Wünschen zur glücklichen Rückkehr in
die Heimat . Zugleich teile ich Ihnen mit , daß ich Ihnen
den Königlichen Bayrischen Hausritterorden vom Hl . Hubertus
verliehen habe , dessen Insignien Legationssekretär Gras
Ordenburg Ihnen in meinem Aufträge in Hamburg per¬
sönlich überreichen wird . — Prinzregent Luitpold ließ an
der Bahre der Kaiserin Friedrich einen prächtigen Kranz
niederlegen.

* Kaiserslautern, 8 . August . Wie die „ Pfälzische
Presse " meldet , ist der Vorstand des Vorschuß -Vereins in
Landstuhl , Fabrikant Herle , Mitinhaber der Spritfabrik
Blum und Herle in Landstuhl , seit 3 Wochen flüchtig.
Derselbe wird steckbrieflich verfolgt . 200 000 Mk . Wechsel-
accepte sind ohne Deckung . Der Konkurs des Vorschuß-
Vereins ist unausbleiblich.

* Vor einigen Tagen sind aus einer in Lieb an in
Sachsen '.veilenden Menagerie zwei Hyänen und ein Wolf
ausgebrochen . Eine Hyäne wurde erschossen, die beiden
anderen Tiere entkamen in den Wald . Am Samstag
abend überfiel der Wolf ganz in ver Nähe der Häuser
eine Schaar Gänse , die von einem kleinen Mädchen ge¬
hütet wurde . Das Kind hielt den Wolf für einen Hund,
ergriff einen Stein und warf nach dem Tiere , und als
dieses trotzdem einer stufenden Gans nachjagte , ging das
Mädchen mit einem Stock ans den „ Hund " los . Dieser
wandte sich gegen die Angreiferin , „ bellte " sie zähne¬
knirschend an , suchte aber , als das mutige Mädchen mit dem
Stocke zuschlug , das Weite . Zwei Stunden später gelang
es , den Wolf zu erlegen.

* Der Kaiser befahl , daß von der Einladung deutscher
und fremder Fürstlichkeiten zu den Kaisermanövern wegen
des Ablebens der Kaiserin Friedrich Abstand zu nehmen sei.
Die in Aussicht genommene Indienststellung der Dacht
Kaiseradler wird deshalb , einer Meldung aus Kiel zufolge,
unterbleiben.

* Cronberg, 9 . August . Wegen besonderen Ver¬
dienstes um die verstorbene Kaiserin Friedrich hat der
Kaiser dem Hofmarschall Herrn v . Reischach den Stern der
Komthure des Hohenzollernschen Hausordens , dem Leibarzt
Dr . Syielhagen das Komthurkreuz desselben Ordens und
dem Professor Dr . Renvers den Titel „ Geheimer Medizinal¬
rat " verliehen.

* Das Programm für die Leichenfeier der Kaiserin Fried¬
rich ist nunmehr entgültig festgestellt . Demnach wird die
Leiche am Samstag abend vom Schloß nach der Stadtkirche
in Cronberg übergeführt . Am Sonntag nachmittag findet
die Leichenfeier statt . Später reist der Hof ab . Die Leiche
wird Montag nachts nach der Wildparkstation geleitet.
Dienstag vormittag findet die Beisetzung in der Friedens¬
kirche statt . Die von der Kaiserin ausdrücklich gewünschte
Einfachheit bei ihrer Bestattung wird bedingen , daß von
einer Trauerdekoration der Kirche überhaupt abgesehen
wird , so daß der herrliche Jnnenraum voll zur Geltung
kommt . Die Leichenrede hält Oberhofprediger Drhander.

ff Bremerhaven, 9 . Aug . Mit dem Lloyddampfer
„ Rhein " trafen 2100 abgelöste Marinemannschaften aus
Ostasien hier ein.

* Köln, 8 . August . Die Nachwehen der Schwindeleien
Terlindens machen sich fortgesetzt fühlbar . Bei der durch
den Terlindenschen Krach herbeigeführten Zahlungseinstellung
der Seidenfirma Puller und Corthum in Geldern , welche
150 mechanische und mehrere hundert Handstühle beschäftigte,
sind auch Krefelder Häuser und eine Anzahl Privatleute
durch Uebernahme von Bürgschaft beteiligt . Unter letzteren
figurieren Beträge von 80 — 100000 Mk.

ff Köln a . Rh ., 9 . August . „ Die „ Kölnische Ztg .
"

meldet aus Söul vom 9 . August : Der französische Direktor
der koreanischen Bergwerke begab sich mit einer Expedition
in das Gouvernement Söul , um im Kreise Aussan Boden¬
untersuchungen vorzunehmen . Die in den dortigen Berg¬
werken beschäftigten Coreaner und Japaner leisteten Wider¬
stand und zwangen die französische Expedition zur Rückkehr
nach Söul . Am folgenden Tage begab sich die Expedi¬
tion wieder nach Aussan unter dem Schutze einer starken
militärischen Bedeckung.

' Straßburg, 9 . Aug . Baron v . Stietencron wurde
von der Anklage des Todschlags freigesprochen . Er hatte in
Notwehr einen Italiener namens Fazzi , welcher mit einer
Schaufel auf ihn einschlug , erschossen.

Allsliiadisches.
* Paris, 9 . August . Samos Dumont , der durch

sein Mißgeschick einen Verlust von 50 000 Frs . erleidet,
will noch vor dem Ablauf des Zeitpunktes für die dies¬
jährige Preisausschreibung , nämlich den 15 . September,
einen neuen Apparat fertig stellen, der noch leichter sein
soll , als sein bisheriger.

* Saigon, 9 . Aug . Prinz Heinrich von Orleans ist
heute nachmittag gestorben.

ff London, 9 . Aug . Lord Roberts übersandte dem
Kaiser Wilhelm ein Telegramm , in welchem er die Teil¬
nahme der britischen Armee aus Anlaß des Hinscheidens
der Kaiserin Friedrich zum Ausdruck brachte . Der Kaiser
sprach telegraphisch seinen herzlichen Dank aus.

* London, 9 . Aug . Heute veröffentlichte Parlaments¬
papiere enthalten den Text der von Kitchener am 7 . d. M.
in Gemäßheit der ihm von der Regierung erteilten In¬
struktionen unter Zustimmung der Regierungen der Kap-
kolonien und Natal erlassenen Proklamation . Dieselbe lautet:
Alle Kommandanten und Feldkornets oder Anführer be¬
waffneter Banden , welche Bürger der ehemaligen Repu¬
bliken sind und noch immer den Truppen Sr . Majestät
Widerstand leisten , sei es in der Oranje - Kolonie , Transvaal
oder in einem andern Teile des Herrschaftsgebiets Sr.
Majestät in Südafrika und alle Mitglieder der Regierungen
des ehemaligen Oranjefreistaates und Transvaal werden,
wenn sie nicht bis zum 15 . September sich ergeben , für
immer aas Südafrika verbannt . Die Kosten der Unter¬
haltung der Familien der Bürger im Felde , die sich bis
zum 15 . September ergeben haben , fallen dem betreffenden
Bürger zur Last und sowohl das bewegliche, wie unbe¬
wegliche Eigentum dieser Bürger der beiden Kolonien soll
dafür hasten.

* Englische Zeitungen veröffentlichen folgenden , dem
Brief eines in Transvaal stehenden Offiziers an seine Ver-
wanoten entnommenen Bericht über die Zufluchtslager : „ Die
Bnrenlager machen uns große Schwierigkeiten . Sie
sind die Quellen der Rebellion und aller Hindernisse . Die
Frauen und ganz besonders die Gattinnen der Buren -Offi-
ziere und -Kommandanten hassen uns und unsere Art . Sie
lachen uns aus und verhöhnen uns , weil wir sie ernähren
und kleiden . Den Buren , die noch im Felde stehen , schrei¬
ben sie, daß dieselben den Kamps nur fortsetzen sollen , denn
ihnen gehe es gut . „ Alles soll noch recht werden, " sei ihre
immer wiederkehrende Redensart . Es ist sicher, daß die¬
selben fortwährend in Verbindung mit ihren Freunden aus¬
wärts stehen und sobald wir irgendwo Pech haben , so ist
die Nachricht sofort im Lager herum , ehe wir auf militäri¬
schem Wege irgend eine Meldung davon Haben .

"

ff Petersburg, 9 . August . Die Vermählung der
Großfürstin Olga mit dem Prinzen Peter von Oldenburg
fand heute unter dem üblichen Ceremoniell in Gegenwart
des Kaiserpaares statt.

* Petersburg, 9 . Aug . Der Zoll auf Gerbstoff¬
extrakte und Mimosenrinde ist dahin abgeändert , daß Quebracho-
holz in Balken oder Scheiten der Mimoserinde , die nicht
pulverisiert sind , zollfrei eingeführt werden kann , während
Gerbstoffextrakte von Kastanien , Hamlockstanne , Quebracho,
Mimose , Eiche , Fichte und Tannen jeder Art mit 45 Kopeken
per Pud verzollt werden muß.

* Jüdische Studenten werden an den russischen
Universitäten hinfort nur in beschränkter Zahl zugelassen;
ihre Zahl soll an jeder Universität 3 Proz . nicht mehr
überschreiten . Die Moskauer Universität nimmt in Zukunft
jüdische Studenten überhaupt nicht mehr auf.

* Kopenhagen, 9 . Aug . Die rnssiche Regierung
hat 7 dänische Dampfer gemietet , um Truppen von Reval
nach Finland zu führen , wo große Truppenübungen statt¬
finden sollen.

* Aus New - Jork wird dem „ B . T .
" gemeldet : Der

Präsident der Arbeitervereinigung , Shasfer , hofft den Stahl¬
trust durch Anordnung des Generalstreiks zu besiegen . Der
Streik wird am Samstag abend beginnen und 130 000 Mann
umfassen.

* Caracas, 9 . August . Die hiesige Regierung ver¬
öffentlicht die Nachricht , daß das kolumbische Heer aufs
Neue in Venezuela eingedrungen ist.

* Brisbane (Australien ), 9 . Aug . Von der Insel
St . Matthias eingelaufenen Nachrichten zufolge wurde das
deutsche Kriegsschiff Cormoran dorthin entsandt , um die
Eingeborenen wegen der Niedermetzelung Menkes und anderer
Mitglieder seiner Expedition zu bestrafen . Es fand ein Ge¬
fecht statt , bei dem 80 Eingeborene getötet und 17 gefangen
genommen wurden.

Brrantirvillicher Redakieur : W. Rie .' er. ANensieix.



Revier Calmbach.

Brennholz-Verkauf
am Montag den IS . Aug . 1SS1

vormittags Uhr
in Calmbach (Rathaus) aus Staats¬
wald Eiberg Abt . Wartgrund , Pflanz¬
garten, Windplatte , Schaible, Stefans¬
wasen , Hintere Eyachhalde, Tröst¬
bach , Hengstberg Abt . Oeschlinsgrund,
Kälbling Abt . Rollmiß, Kuchenbänkle,
Zellerholz, Blindbach und vom
Scheidholz aus Distr. Eiberg (Hut
Höfen ), Hengstberg, Meistern und
Kälbling:

Rm. l eich . Schtr. , 7 buch . Schtr.,
4 dto. Prügel, 28 Nadelh.-Schtr .,
12 dto . Prügel, 16 Eichen -,
30 Buchen-, 933 Nadelholz-
Anbruch, 134 tannene, 3 buchene
Reisprügel.

A l t e n st e i g.
Setze einen günstig gelegenen
cirka 5—6 Li großen

Varrplatz
dem Verkauf aus.

Wilh . Herchler
Färber.

Altenstelg.
Schnld- «nd
Hürg - Scheine

empfiehlt
rv . Rr - kev.

Altensteig.

FleiMa»

« ltensteig.

Dohnenschnitzer
Dohnentzolrrl
Kettigtzöbel
Rettigbohrer
Krauthobel
empfiehlt

V- <r.

vruek - Nl - beiteil

Maschinen
amerik. «L deutsches

Fabrikat
per Stück von Mk. 4 an

empfiehlt
Paul Beck.

Reine

und guten

Ein solider tüchtiger
«ud fleißiger

Lahr-
kneeht

für Biererzng, ledig
oder verheiratet findet
bei hohem Lohn baldige
dauernde Stelle in der

KunstrnWe WMad.

altensislg

Wh insbesondere
Werke, Statuten , Rechnungen aller Art, Mitteilungen , Quit
Lungen, Gratulations - , Adreß- und Visitkarten, Aviskarten,
Briefbogen und Geschäftscouverte mit Krina -Aufdruck.

Moderne grschmackvotle Ausführung!

empfiehlt zu billigiren Preisen

Chrrr . Beck
zum Anker.

in 6 veo5cbieüenen Ionen.
trocknen über stiscllt fisnt
unö mit llocliglsnr auf!

?fikI5per > is<° -Mk M . 1M
LU5 orn

fIMkLW8^ » .Wktct,lItL
Niederla gen bei Herren W . Beeri
Handlung , P . Beck, Eisen - und
Farbhandlung , G . Schneider
Gipser in Altensteia.

A l t e n st e i g.

Wertetfahrs-
Schristen

nach neuer Vorschrift
und

Schreibhefte
in allen Liniaturen

bei W . Riekrr.
A l t e u st e i g.

Es ist jeden Tag
ftWs sklWMujtes

Gemüse
zu haben, sowie

per Pfund 3 Pfennig.
Gärtner w «rlz.

A l t e n st e i g.

«-ke/ '/'e/r-

Dawe/r - rl. «M/rcke/'-

in schwarz «L farbig

SlUlge Prem! Rasche Kedlenung!

Webers transportabler Patent -Back-Osen.
Das Beste was existiert zum Backen von Hausbrot (Bauernbrot)

und sonstigem Gebäck, desgl. zum Dörren von Obst sc . rc . lOOOfach be¬
währt u . mehrf. verbessert . Man verlange Zeugnisse u . Prospekte gratis , gemachten
Allein. Fabrik , u . Erfinder ÄlllvN « Zeder , Bolhchweilb . Freiburg i . B.
Vertreter : Kaminfegermftr. Saalmüller, Alteatzeig.

Egenhausen.
Einen fast noch neue » wenig

gebrauchten , zwcispänuig auf-

! owie

größte Auswahl
billigste Preise

Z w unstarr.

von

Altenfteig ^fl Doppelsormat , in Licht - ^
fl druck, in gelungener Aus - d
^ sührung p
fl empfiehlt ^
^ rv. hieran ^
fl -Rnchdruckerei ^

Jede praktische Hausfrau!
verlange Sternrvosken mit gesetzlich geschütztem Stern Gtikett an jedem
Strang. Hervorragendste , vollwichtige Strumpfgarne , 10 Ge-
bind — 100 Gramm , von nnükertroffener Haktbclrkert im Tragen,
in den Qualitäten : Wraunllern , solideste Consummarke, Krnnstern,
bessere, Rottterrc , Prima - , Wkanli -. rn , beste Qualität. Acht scSkssrvrg-
Hc>kkieinscbe Kyöermocken , Nr. 3 , 4 und 5 , seit Jahrhunderten renom¬
miert. ScHwarzstern und Ket6stc -rn beste Zephier- , Strick- und Rock¬
wollen. — Zu beziehen durch die Handlungen.

FiltwlW»
verkauft am 14 . August ds . Js.
(Markttag)

Adam Rath.
, Streng reelle « . billigste Veingsqirellel

mehr als ILOSOS Familie » im Gcorariche!

stllnstzloävrn,
s SänseSannen . Schwnnenfeder« , Schwanen-
I Saune« u . alle anderen SortenBettfedern » . Dau¬

nen. Neuheit u . hefte Reinigung garantiert!

fl in Haschenubren sür Herren p
fl und Damen , Wegulctteurs , ^1 S wcerzwätöer - ZlHrerr «
fl und Wecker aller Art,

k>L-i-
Pfalzgrafenweiler . >

fl Sämtliche Uhren haben Werke p
fl bewährter Konstruktion bei p
fl 2jähr . Garantie . Reparaturen ^
^ wie bekannt prompt und billigst .^

Mach Amerika

ÜMeiitMkMM
Bremen.

Kostenlose Auskunft erteilt
in AagoldrHotiloVSchmid
in Ofalzgrafeuweiker : H.

I . Keiutel. I

LcrntcrusscHkäge aller Art , Zischten
Anäß . u. trockene , Harnleiden , Mit-
esser,Sommersprossen u.dgl. , offene
Inhe (Fußgeschwüre) u. s. w . behandelt
mir bestem Erfolg

Dr . mes . Hartmann
Spec.-Arzt f. Haut- und Harnleiden. Be¬
sitzer der Heilanstalt Wlm in Ulm a. D.

Auskunft kostenlos geg . 20 Pfg. in Brief¬
marken f. Rückporto . _

A .-G . in Antwerpen
empfiehlt nachstehende

garantiert
reiur Nitarmiae

rot und gold Malaga,
Portwein , Sherry,
Madeira , Muskatel,
Samos (feinste Marke)

fein alt L Mk . 1 .60 Pr . ^ Fl.
superior 1 .90 „ „ „
extra super. 2 .20 ., „ „

Bordeaux -Weine
L Ve Fl . v . Mk . 1 .25 ab.
Niederlage bei

H L . Henßler » ob. Stadt.

borweiße « Lnse- u chwanendanne « s .rs ; r;
8 ; io Echt chinefische«anzrannens .s« ; ».PolarSanne« S ; « rs Jedesbelieb. Ouan-tn« zollst«! gegen NachnahmeI NichtgefallendeS
«aMMgst auf unsere »oste« zurückaeiwmmen.

A l t e n st e i g.
Eine kleine freundliche

hat sofort zu vermieten
rrr rr<»L«,b«rH

Möbelschreiner.

Zugelaufen
ein rStlichgelber

Dachshund.
Derselbe ist gegen die entstandenen
Kosten innerhalb 8 Tagen abzuholen
bei Hirschwirt Schleeh

Garrweiler.

lgstauf unsere » oste« znrückgcuommen.
pooksr L Oo.

_ In ttsrkoi -lt Nr. 80 in Westfalen.
Probe« u . anssührl . Preisliste«, auchWer««Atolle« »« sonst ». Port »steil Angabe der

^ llreinlag «,, für Federn -Probenerwünscht ! .

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag 11 . August . V- 10 Uhr

Predigt; keine Christenlehre wegen
Beerdigung ; kein Wochengottes¬
dienst.

Fruchtpreise
Altensteig.

Schrannenzettel vom 7 . Aug. 1901.
Neuer Dinkel . . . - 6 80 -
Haber . . . . 8 SO 8 02 7 80
Roggen . 8 80 8 62 8 SO

Biktualienpreise:
Vr Kilo Butter . 80 ^
2 Eier . 12 Z

Geschäftsbücher "MW
empfiehlt W. Rieker.

Neueste Nachrichten.
ss Calw, 10 . Aug . Auf dem Hofgilt Georgenau (früher Bühlhof)

bei Möttlingen , hiesigen Oberamts , entstand gestern vormittag ein Brand,
welcher die großen Oekonomiegebäude vernichtete . Der Pächter konnte
das Vieh retten , während die bedeutenden Futtervorräte den Flammen
anheimsielen . Das Schloß , welches sehr gefährdet war, konnte vor dem
Feuer bewahrt werden.

ss Wien, 10 . Aug. Wie die Wiener Blätter melden , hat der In¬
haber der Papierfirma Friedrich Grab in Wien (Kirchengasse ) mit einem
Schuldenstand von mehr als 200,000 Kr. sein Wiener Domizil verlassen.
Wie verlautet, sollen einzelne Familienangehörige des abgängigen Kauf¬
manns gleichfalls Wien den Rücken gekehrt haben.
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